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Sie haben heute eine neu6 Zeitung erhalten,die von gPD-Ortsverein Red.nitahenbach heraus-
gegeben wird, und mit Recht werden Sie fra-gen: rrWas wo1len die Soalaldemokraten. wohlmit d.en Rednltzhombacher Notizen erreichen?ft
Wir machen trNotizentt, weil wir alJe Bürger
über dae politle*he leben ln unserer Oenäin-
de infornieren wollen, Es wird Sle bestlmr[t
lnteressleren, was mlt Ihren Steuergeld.ern
geschieht. Sie wollen auch wissen, oü und ln
welcher Reihenfolge Spielplätze, Fußwege od.er
Genelnd.esentrum gebaut werden.
Ihrem berechtlgten Wunseh, Wissenswertes aus
Rednltsb+mbach ru erfahren, werüen wlr dureh
d.ie Herausgabe von trNotlzentt entgegenkomm€n.
Darüberhl"naus wollen wir gelegentl_ieh wichti-
ge Entscheid.ungen aus Bund unci land" für Sie
notleren und kommentieren,

* MEHR KINDERGELD ab 1979Z\ + STEUERER LE ICHTERUNGEN

Unsere lviand"atsträger und Mitglieder werd.en
zu Problemen unseier Geneindä Stellung neh-
men und. Ihnen unsere Vorstellungen verd.eut-
1lchen. Darauf haben Sie einen Änspruch.
Nehmen Sie deshalb von dleser Zeitung eifrlgrfNotlzrr 
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NOTIZEN aus aern GEME I NDERAT

Uasser-Jrnd KanaLgFbtihle+ ab 1 .'l .79_ erlröht
Der Gemeinderat war sieh nur darüber einigrdaß
die Prelse kostendeckend. sein müssen. Ünei das
Äusmaß der Erhöhung war man jed.oeh unterschled-
lleher Meinung
Wlr von
Btirgerve
Berechn

d.er FraktJ. onsgemeinschaf t
inigung kamen aufgrund

der SP! und
e5-ngehend er

lung auf
Die Mehrheit beschloß
schließlich, d-en Preis

für 1 cbm Wasservoffillt
und. d"ie monatliche 7,äh-
lergebühr von 1 n 50 m
auf 3r-- Ilt{ anzuheben.
Bei d,er Neufesteetzung
der Gebühren für den Ka*
nal lehnten wir d.1e Be-

re swas s erv e rbrau c h *', * 
" 
ili ! äää"äoT"fil"uää:. ":äi-daß das Wasser, d.as im Sommer arem Gießen des

Gartene verwend.et werden muß, nleht ftir d.ie Be-
rechnung des Abwassers herangezogen werden karrn,
ALs SerechnungszeJ.trauu für d1e Kanalgebühren
schlugen wir d"eshalb dle Zelt von 1.10, - 31 ,3.y'or. Neutraler Block/Partellose Wähler/CSIi und
3ürgertneister Sshnid"t entschieden jedoetr mehr-
hej"tLich and.ere. Ab 1.1.79 kostet
verbrauchten Wassers die Kanalseb

Mi !e* Lgderve rsamnlune
!ienst4g, 9.1.?9.. 2O Uhr, Gasthaus lgelhof

*Bericht aus den Kreistag von Krelsrat Schultheiß
*$eufestsetzung der Mitglj.edsbeiträge
rWünsche und Anträge

en zu\en Ergebnis, daß eine Erhö-
!25 DM $fur 1 cbn ltlasser genügt.
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Iri ebe Red.nitzhembacher,
für dle unerwartet erfor-
derlich geword.ene Neuwahl
zuro Lanürate in Irandkrels
Roth werbe ich wieder um
Ihr Vertrauen. ner große
Vertrauensbeweis berelts
in der letzten landrats-
wahl \at neine I'reunde
und mlch in der Auffas*
sung bestätigt, da8 eln
Wechsel in d"er Verantwor-
tung ln Irand"ratsamt Roth
von elnen großen Teil der
Bevöl-kerung gewünscht wird. Ich sehe in der Tä*
tigkett als Landrat eine dienend* Aufgabe für
d"ie Bürger. Eine land.ratswahl lst weitgehendst
eine personenbezogene Wahlr wo es vor al-lem
auf d.le urenschlichen Eigenschaften des Sewer-
bers ankommt.
Nur btirokratischos Verwalten dient niemandem.
Ieh mö*hte Ihnen ein freund.lieher und hilfsbe-
relter Landrat sein, d.er für jeden, ohne Anse-
hung der Parteirugehörigkeit oder sonstiger An-
sichten ansprechbar ist, Im L,andratsamt werde
ich mit meinen Mitarbeltern um ein gutes 3e-
trlebeklima heeorgt sein, das von gegenselti-
gem Yertra.uen und gegenseitiger Achtung ge-
prägt ist. Anders ist auch d.ie Arbeit in dem

_ Kreistag nicht vorstellbar. l{it besten Wtin-
T schen fiir ein geeundes Neues Jahr verbleibe 1ch

Ihr

INFO_STAND

Fahrgelegenhelt erfragen
Sle bei R.Weber: T.82

* Podiunsdiskusslon
ümdaten
*n'reitag, 12.1.79* 19.lOUhr Stadthalle Roth ffi"1

Metzgerel Bachinger'tp

*
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( nn"Kurt Ueberschär )

Lernen Sle lr. K. Ueberschär persönlich kennen!



liebe Mltbürgerj.nnen und. Mitbürger!
E1n ereignlsrelches Jahr nrit d"en Kommunal-
und land"tagswahlen lst vorüber. Schon bald
werd.en Sie weitere wlchtlge Sntscheldungen
treffen müssen, wenn es darum geht, d.en neu-
en L,and.rat und das Europrilsche Parlament zu
wählen.

| ruicnt vergessen: Am 10. Juni ist Europa-Wahl!

+ Beaehten utfr.lä:ää"u?ärB"iliesenden +
Auch bei uns in Rednitzhembach mtissen-efrug--T."
Probleme gelöst werdenrrror allen d"er von uns
imrner wleder geforderte }au einer Mehrzweck-
ha1le lnnerhalb eines neuen Gemelndezentrums.
lie S?D*Geraelnderäte und d"er Ortsverein \iretr-
d"en sicir aueh in Jahr 1979 benühen, die L,e-
bensverhältnisse in unserer Gemelnde su ver-
bessern, und. sich für lhre berechtigten In-
teressen einsetzen.
trlolitik aus erster Handrt war die }evise un-
serer zahlreiehen Vereamrrrlungen, trenn Abge-
ordnete und. Kand.idaten Sie über aktuelle-Fra-
gen informlerten" Aber auch die gesellschaft-
lichen Veranstaltungen kamen nicht zu kurs,Hier soll nur an unseren zünftlgen tr'aschlngs-
ball und an die schöne l{erbstfahrt erlnnert
werden. ler Blumenverkauf zum Muttertag ftir
elnen guten Znreek und d.ae WeLhnaohtsbaÄteln
d"er Kind.er fanden ebenfalls großen Anklang.
Wir danken deshalb al-len, die zu unserer er-
folgreichen Tätigkeit im letzten Jahr belge-
tragen haben und. wünschen Ihnen ein gesundes
und erfolgreiches Neues Jahr!
Mit freund.lichen Grü8en

Ihr SPI-Ortsverein
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Robert Weber is_t neuel Yorsitzender

An 24.11.73 haben nlch
d.ie Mitglieder der SPI
in Rednitzhembach uum
neuen Vorsltzenden ge-
wählt tiberraschend.
für vielergenauso auch
für mich selbst.
Meine Frau, meine bel-
d"en Kind.er und. lch ha-
ben uns im vorletzten
Jahr in Untermalnbach,
Am Stei-nbruch 26, ee8-
haft gemaeht.
In Rednitshenbach d.es-
halb, well wir naeh "&b-
wägung vleler Geslchts-
punkte zv dem Ergebnls
gekommsn sindn hier ei-
nen Flatz uad eine Un-
gebung gefunden zu ha-
ben, wo wir uns wohl-
füh1en können,

Ich nelne, das lst es
doch, was so viele leu-
te bewogen hat und
noch bewegen wird.rnach
Red.nltzhembaeh su kon-
nen. Sicher haben aueh
Sle bein Blick über den
Zaun, z.B. auf die Ge*
meinschafts- oder d.ie
Frei z e I te 1nrl chtungen
inzwischen feststellen
können, da8 in unserer
0emelnde noch genügenö
Arbej,ten und Aufgaben
anstehen.

Sie alIe, insbesond"ere
d1e aLtelngesessenen
Btirger wlesen, d.aß dle

R" Schulthelß i,ibergi.bt
den Vorsits an R,Weber

SPI ln Rednltzhenbach
und. vorher in den ehe-
maligen Gemeind.en seit
Jahren gute Arbelt ge-
l-eistet hat. Ich eri-n-
nere nur an dle Namen
Helnz Hupfer und, Georg
Kö stler.
Dlese Tradition fortzu-
setzen, lst die Aufgabe
unserer Gemeinderäte
unterstütat von allen
Iviitgliedern d.er SPD unF 

,getragen vom Vertrauen
der Bürger und. ihrer 3e-
reitschaf t, off en iiber
dle konmunalen Belange
in uneerer Geneinde ru
d.iskutieren, Ieh nöchte
Sie, verehrte Mitbürge-
rlnnen und Mltbürger,
zur Mitarbeit herzLich
einladen.rhrffi-



I Antrae der SFD und. Bürgerverelnl6ung Red.nitz-

f spi*rptätae * splelptätze * splelpl-ä l*eft
r\ Beeründung: rrlm Bereich d.er Hembacher Straße
-#t woffiren mle klnderrelche Fanillen, d J.e E. f .

in Mehrfani,llenhäusern ale Ivlieter leben, Un d1e
Kind er vor d"en großen Gefahren auf der Henba-
cher $tr. zu schützen, beantrsg€n wir,möglichst
bal"d einen Kinderspielplatz clurch dle Geneindy
zu errlshten. Eg ist wünschenewert, daß auch 1-
den anderen Orteteilen $pielp)"Fitre geschaffen
werden. ll

I Ergebnis: Es ist zu er-
7 warten, daß im Frühjahr

nahe der Henbacher Str.
zwei Spielplätze entstei
hen werden. Damlt werd^enJ
d"le berechtigten Wünschei
der vielen Kind,er, dle i
auch in Rathaus vorgeträ
gen \mrd.en, hoffentlj.ch i

i
iJungsozlalisten slnd. al-gez.nolr Dcn^uJ.Tftearir, triungsou],al"t-sTen &l.nd aJ-

^Fraktionsvorslts,end.er iie Mltglleder der SpD

%-'Jm lich können_aueh andere
i*i-ä**'-i"*-ä"i-ii".f ii.n uaserer Gemelnschaf
$amsta$, 20.1"1979, mitarbeiten. In Rednitz-
20 h, $cE*ffilEF-Turnh. hembaeh haben wir bisher
Weitere Information und ,eine Vielza]n]- von über-
Anmeldung bis 13.1" bel ,wlegend kulturellen Yer-
tr'.Meister, Fj.nkenstr.9, anstaltungen für die Ju-T. 49Og und H.MüIler, gend. durchgefi.ihrt. Wel-

bald erfüllt.
gez .RoLf Schult]:elß,

Grenzweg 2O, T. 574AGrenzt*eg ?Q, 3. 574A itere sind geplant; Wer

oeii 'nla-. bzw. 'ilorseh1ä-
verantwortllch: ige machen möchte, rufeDieter Vogelsang fErwin Szauer, Hembacher
Ringstraße 58 istr. 20, an: T. B25BO


